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Mitglieder im Netzwerk Bürgerbeteiligung und im 

ZUKUNFTSWERKSTÄTTEN Verein zur Förderung demokratischer Zukunftsgestaltung

laden herzlich ein, teilzuhaben:
In Kooperation mit VHS (Bonn) 

und WISSENSCHAFTSLADEN (Bonn)

„Robert Jungk: 1000 Orte, an denen Menschen 
mitdenken, mitreden und mitgestalten“

22.8.-5.9.2014 in Bonn (Ausstellung und Partizipations­
aktionen): Vermächtnis des kritischen Journalisten, Frie­
densaktivisten  und  Zukunftsforschers  Robert  Jungk 
(1913-1994): In einem gemeinsamen Lernprozess teilen 
ModeratorInnen  ihr  Know-how  mit  den  vor  Ort  enga­
gierten Menschen.  Initiativen werden befähigt, Partizi­
pationsprozesse selbst initiieren und leiten zu können.

„Begeisterung fürs Lernen fördern: Wie sich Schule 
und Jugendarbeit in Zukunftswerkstätten verändern“
26.8.2014 in Bonn (ZukunftsCafé): Zukunftswerkstätten 
an Schulen und außerschulischen Bildungsorten helfen 
Lernkultur zu verändern. Anhand konkreter Praxiserfah­
rungen  aus  Sicht  von  Zukunftswerkstatt-Moderation, 
Schulsozialarbeit,  Lehrerkollegien,  Jugendbildung  und 
kommunalen Bildungsbüros werden konkrete Perspekti­
ven fürs Lehren und Lernen beleuchtet. 

„Den Stimmlosen eine Stimme geben: 
Aktiv gegen Armut mit Partizipation“

28.8.2014  in  Bonn  (Workshop):  Projektverantwortliche 
aus Luxemburg zeigen, was eine Hilfsorganisation mit 

einem  Zukunftswerkstatt-Projekt  gegen  Armut  und 
soziale Ausgrenzung bewegte. Erfahrungsaustausch zu 
Projekten  für  eine  Welt  ohne  Armut,  die  der  Partizi­
pation der davon betroffenen Menschen Raum geben. 

„Zukunfts-Projekte mutig und kraftvoll umsetzen: 
Träumen und Handeln wie ein Drache“

2.9.2014  in  Bonn  (Einführung  ins  Dragon  Dreaming): 
Feiern - Träumen - Planen - Handeln unterstützen, dass 
Ideen  aus  Bürgerbeteiligungen  tragfähig  werden.  Was 
brauchen  Projekte, um nicht zu scheitern? Teilnehmen­
de erfahren im Traumkreis praxisnah, was es zu Beginn 
großer Ideen braucht, damit ihre Umsetzung gelingt.

In Zusammenarbeit mit SOCIUS 
gemeinnützige Organisationsberatung (Köln)

„Ohn(e) Macht verändern? Organisationsentwicklung 
im Spannungsfeld von Hierarchie und Teilhabe“

13.10.-14.10.2014  in  Köln  („Theorie  U“-Workshop):  Ein­
geladen sind haupt- und ehrenamtliche Mitglieder  aus 
gemeinnützigen  Organisationen,  Unternehmen,  Verei­
nen, Kirchen, kommunalen Verbänden und Bildungsein­
richtungen, ebenso Kolleginnen + Kollegen aus Coach­
ing, Moderation + Organisationsberatung, die sich prak­
tisch und experimentell mit den Fragen von Macht und 
Ohnmacht auseinandersetzen wollen.



In Kooperation mit 
NEUES LERNEN (Köln)

„Einfallsreich visualisieren – den 
Moderationskoffer neu zusammenstellen“

10.9.-12.9.2014 in Köln (Training): Eingeladen sind Mo­
deratorInnen,  ProzessbegleiterInnen,  ProjektleiterIn­
nen, BeraterInnen, die sich begegnen wollen zu Erfah­
rungsaustausch  und  Weiterentwicklung,  um  ihre 
Moderationskompetenz zu erweitern.

„Zukunftswerkstätten moderieren“ 
24.11.-28.11.2014  in  Köln  (Ausbildung/Training):  Die 
kompakte  Moderationsausbildung  richtet  sich  an 
Menschen, die ergebnisoffen und zukunftsorientiert mit 
oder in Gruppen und Teams arbeiten. Das intensive und 
kollegial  reflektierte  Training  in einer  heterogenen 
Lerngruppe steht im Mittelpunkt. 
 

In Zusammenarbeit mit ZWNETZ.DE 
Vernetzung von Zukunftswerkstätten (Köln)

„Zukunftswerkstatt-Moderation 
gemeinsam verfeinern“

31.10.-2.11.2014  in  Köln  (Workshop):  Wer  nach  einer 
Zukunftswerkstatt-Moderationsausbildung  erste  Erfah­
rungen in der Praxis gemacht hat, ist hier richtig für kol­
legiale,  professionelle  Supervision,  aktivierende  Anre­
gung und Ermutigung. 

In Kooperation mit FESCH 
Forum Eltern und Schule (Dortmund)

„Hilfe! Alle wollen etwas von mir. Leitungsrollen 
an Schulen verstehen + in Balance halten“

1.10.2014  in  Köln  (Seminar):  Eingeladen  sind  Schul­
leitungen,  Mitglieder  von  Steuergruppen,  Teamspre­
cher: Wie ist mein eigenes Führungsverständnis? Welche 
Fähigkeiten  will  ich  zukünftig  in  meinem  Team  ent­
wickeln?
 

„Auf dem Weg zu einer inklusiven Schule: 
Organisationsentwicklung + Anti-Bias-Ansatz“

24.10.-25.10.2014 in Bocholt („Theorie U“-Seminar): Ein­
geladen sind  Schulleitungen + Steuergruppen an Schu­
len aller  Stufen: Welche Mechanismen verhindern eine 
uneingeschränkte  Teilhabe?  Welche  Zukunftsbilder  zur 
Inklusion tragen wir in uns? Welche Handlungsmöglich­
keiten stehen offen?

„Ohn(e) Macht Schule verändern? Widerstände 
erkennen, Selbstwirksamkeit entwickeln“

14.11.-15.11.2014  in  Schwerte  („Theorie  U“-Workshop): 
Die Schule, an der wir arbeiten, erleben wir manchmal 
als  lähmend und unproduktiv.  Wir  fragen uns,  wie wir 
diese Ohnmacht überwinden können. Wie gehen wir mit 
äußeren und inneren Widerständen um? Was ermutigt 
zur  Mitgestaltung  an  einer  zukunftsfähigen  Schul­
entwicklung?
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